
Betriebliches Gesund-
heitsmanagement ist für 
die Stadt Weiterstadt ein 

November 2019 treibt 
Sandra Röttger diesen 

-
terview erläutert die 
27-Jährige, die Präven-
tion und Gesundheits-
förderung studiert hat, 
welche Ziele mit den 
verschiedenen Maßnah-

Die Stadt Weiterstadt 
baut ihr Betriebliches 
Gesundheitsmanage-
ment (BGM) kontinu-
ierlich aus. Warum ist 
das wichtig?

Sandra Röttger: Der 
Arbeitsplatz stellt einen 
zentralen Lebensraum 
dar, in dem die Men-
schen einen Großteil 

Durch die steigende 
Komplexität der heuti-
gen Arbeitswelt erhöhen 

Grundsätzlich gilt: Ar-
beitsbedingungen kön-
nen sich sowohl positiv 
als auch negativ auf die 
Gesundheit der Mitarbei-

-
ser Ziel ist es, Arbeitsbe-

welche die Gesundheit 
unserer Mitarbeitenden 
fördert, die Lebensqua-
lität am Arbeitsplatz er-
höht und die Arbeitsfä-

Was beinhaltet das 
BGM konkret?

Röttger: Es besteht aus 
dem Arbeitsschutz, dem 
Betrieblichen Einglie-

derungsmanagement 
(BEM) und der Betriebli-
chen Gesundheitsförde-

des Arbeitsschutzes 
werden regelmäßige Be-
gehungen und Gefähr-
dungsbeurteilungen der 
Arbeitsplätze durchge-

-
fahren können auf diese 

gezielte Maßnahmen 

das BEM trägt dazu bei, 
die Arbeits- und Organi-
sationsgestaltung stetig 
zu verbessern und sich 
an den Bedürfnissen 
der Mitarbeitenden zu 

möchten wir die Mit-
arbeitenden bei einem 
gesundheitsbewussten 
Verhalten unterstützen 
und persönliche Res-

-

lich müssen wir bei allen 
-
-

na-Pandemie haben sich 
Prioritäten verschoben, 
und es mussten schnel-

Ziel ist, die Gesundheit 
und Sicherheit der Mit-
arbeitenden zu gewähr-
leisten und die betriebli-

Welchen Stellenwert 
hat BGF?

Röttger: Neben den ge-
setzlich vorgeschriebe-
nen Bereichen (Arbeits-
schutz und BEM) ist es 
uns wichtig, auch die Be-
triebliche Gesundheits-
förderung als freiwilligen 

sollen zum Erhalt und 
zur Förderung der Ge-

-
spielsweise gestalten wir 
verschiedene Angebote 
wie den Entspannungs-
kurs oder das Heidelber-
ger Kompetenztraining 
und bezuschussen Rü-

ein Gesundheitstag statt, 
bei dem das Thema Ge-

Welche Visionen ha-
ben Sie vor Augen?

Röttger: Es handelt sich 
beim BGM um einen 

Zweijahresplan 2020/21 
steht die Erhöhung der 
Transparenz und der 
weitere Ausbau des 

der Durchführung von 
Gesundheitszirkeln ver-
suchen wir derzeit, den 
tatsächlichen Bedarf der 
Mitarbeitenden zu iden-

ist es wichtig, die Mit-
arbeitenden und Füh-
rungskräfte noch mehr 

wird sich das BGM auf 
unserer Homepage po-

-
ten neuen potenziellen 
Arbeitnehmern zeigen, 
dass uns ihre Gesund-
heit wichtig ist und wir 

Rathaus direkt

Die Gesundheit aller Bürger 
schützen und zugleich das 

-
erhalten: Diese Ziele bestim-
men seit einigen Wochen 
die Arbeit in den städtischen 

-
breitung des Coronavirus in 
Weiterstadt einzudämmen 
und sehr schnell auf Ent-
wicklungen reagieren zu 
können, wurde bereits Mitte 
März ein Verwaltungsstab 

Zu den ersten Maßnahmen 
zählte, gefährdeten Mitarbei-

-

Ort wurde vorübergehend 

ausschließlich in Einzelbüros 

alle städtischen Einrich-
tungen geschlossen, viele 
Verwaltungsdienstleistungen 
konnten aber weiterhin an-

zum Beispiel in der Kfz-Zu-
lassungsstelle, im Stadtbüro 
oder im Ortsgericht Termine 
nach vorheriger telefoni-

Durchgehend genutzt 
werden konnte der Win-
delcontainer, der aufgrund 
der Schließung des Recy-
clinghofs vorübergehend auf 
dem Gelände des Bauhofs 

zu schützen, koordinierte 
die Weiterstädter Ehren-
amtsagentur (WEA) eine 

Dabei kooperierte die WEA 
mit dem Weiterstädter Wa-
renkorb, der vorübergehend 

Ab Mitte April bereitete sich 
die Verwaltung intensiv auf 

Einrichtungen vor, die ab der 
zweiten Mai-Woche schritt-

-
kehrungsmaßnahmen (zum 
Beispiel Markierungen und 
Plexiglasscheiben) wurden 
umgesetzt, um maximalen 

Spezialistin 
für Gesund-
heit: Sandra 
Röttger.
(Foto: Stadt 
Weiterstadt)


